
25. Mai 2025

Drama in Saarlouis: Mann rettet sich aus
brennendem Gebäude!

Ein Mann in Saarlouis gerettet, nachdem er am Fenster
eines brennenden Gebäudes um Hilfe schrie. Feuerwehr

reagiert schnell.

Karcherstraße, 66740 Saarlouis, Deutschland - Am
Sonntagmorgen, den 25. Mai 2025, kam es in Saarlouis zu
einem dramatischen Einsatz der Feuerwehr. Gegen 9 Uhr
erhielten die Einsatzkräfte mehrere Notrufe von besorgten
Anwohnern, die von einem Brand in einem Mehrfamilienhaus in
der Karcherstraße berichteten. Hinter einem Fenster sahen die
Zeugen einen Mann, der in unmittelbarer Gefahr schien,
umgeben von Rauch und Flammen. Laut Blaulichtreport wurde
der Mann schnell von den Feuerwehrleuten gerettet, die mit
einer Steckleiter und Atemschutzgeräten ausgestattet waren.

Die Feuerwehr Saarlouis, mit etwa 40 Feuerwehrleuten im
Einsatz, erreichte den Ort binnen weniger Minuten und konnte

https://blaulichtreport-saarland.de/2025/05/drama-in-saarlouis-mann-schreit-am-fenster-flammen-lodern-hinter-ihm/


den Mann mit einer Fluchthaube aus dem brennenden Haus in
Sicherheit bringen. Er wurde anschließend mit Verdacht auf
Rauchgasvergiftung ins Krankenhaus eingeliefert. Eine zweite
Person wurde zunächst vermutet, befand sich jedoch nicht zu
Hause. Die Einsatzkräfte kämpften gleichzeitig gegen ein
starkes Feuer im Treppenhaus des Gebäudes.

Gesundheitsrisiken durch Brandrauch

Bei der Bekämpfung von Wohnungsbränden stellen giftige Gase
die größte Gefahr dar. Laut WDR sind besonders Cyanid-
Verbindungen aus brennendem Plastik und Kohlenmonoxid (CO)
gefährlich. Diese kaum spürbaren, aber giftigen Gase können
den Sauerstofftransport im Körper erheblich stören. Vor allem
Kinder sind aufgrund ihrer geringeren Blutreserven und des
schnelleren Erreichens einer Sättigung im Blutkreislauf
besonders gefährdet. Bei einer langfristigen Unterversorgung
mit Sauerstoff können neurologische Schädigungen auftreten,
die sich in Gedächtnisstörungen oder Parkinson-ähnlichen
Symptomen äußern können.

Die Behandlung einer Rauchgasvergiftung erfolgt durch die
Gabe von hochkonzentriertem Sauerstoff, der zur künstlichen
Beatmung eingesetzt wird. In schwereren Fällen kann eine
Druckkammer notwendig sein, um die Sauerstoffaufnahme zu
erhöhen. Wenn Cyanid eingeatmet wurde, kommen spezielle
Entgiftungsmedikamente zum Einsatz. Bei rechtzeitiger
Behandlung sind die Heilungschancen jedoch in der Regel gut.

Ermittlungen und Ausblick

Nachdem das Feuer gegen 10 Uhr unter Kontrolle gebracht
werden konnte, sind die genauen Ursachen des Brandes noch
unklar. Die Polizei hat Ermittlungen aufgenommen, um
festzustellen, ob Fahrlässigkeit oder Brandstiftung vorliegt.
Während der Lösch- und Rettungsarbeiten wurde der Bereich
um das Theater am Ring und die Polizeiinspektion Saarlouis
vollständig gesperrt. Alle Bewohner des Hauses konnten lebend
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aus der Gefahrenzone gerettet werden, was angesichts der
Schwere des Vorfalls als positives Ergebnis gewertet wird.
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